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Die Institut für Berufliche Bildung AG (IBB) hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1985 zu einem 
der größten privaten Bildungsanbieter Deutschlands entwickelt. Das Unternehmen ist mit  
einer großen Zahl an Niederlassungen in allen Bundesländern vertreten. Die Führungskräfte 
des IBB sind anerkannte Partner*innen in den Spitzenverbänden der Branche und haben  
darüber hinaus ein partnerschaftliches Kooperationsnetzwerk in der Anbieterlandschaft ent-
wickelt.

IBB – Die Leistung
Die fachliche Kompetenz ihrer Mitarbeiter*innen ist für viele Unternehmen ein entscheiden-
der Wettbewerbsfaktor. Dabei stehen die Personalverantwortlichen immer wieder vor der 
Aufgabe, die Kenntnisse und Fähigkeiten ihrer Belegschaft neuen wirtschaftlichen und tech-
nischen Anforderungen anzupassen – auch im Rahmen der Digitalisierung. Gleichzeitig gilt es, 
alle vorhandenen gesellschaftlichen Potenziale auszuschöpfen, d. h. Menschen mit den erfor-
derlichen Qualifikationen auszustatten und sie bei ihrer Eingliederung in den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt bestmöglich zu unterstützen. Das IBB hat sich darauf spezialisiert, diese Prozesse 
zu begleiten und aktiv voranzutreiben. Unsere Kund*innen finden in unserem Portfolio rund 
1.000 marktgerechte und überwiegend zertifizierte Qualifizierungsangebote. Darüber hinaus 
können sie sich darauf verlassen, dass wir mit ihnen gemeinsam Lösungen für die konkreten, 
individuellen Anforderungen entwickeln, vor denen sie gerade stehen. Ob in unseren Schu-
lungszentren, am Arbeitsplatz oder im Homeoffice: Wir stellen uns auf unsere Kund*innen ein.

IBB – Die Mitarbeiter*innen
Engagierte und zufriedene Mitarbeiter*innen sind ein Garant für den Unternehmenserfolg. 
Das IBB ermöglicht ihnen sinnstiftendes, selbstständiges und verantwortungsvolles Arbeiten. 
Das Unternehmen setzt vielfältige Instrumente ein, um seine Mitarbeiter*innen einzubezie-
hen, zu fördern und ihre hohen fachlichen und sozialen Kompetenzen zu festigen. 
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IBB – Die Qualität
Als erster überregionaler Bildungsträger in Deutschland wurde das IBB bereits 1996 mit all 
seinen Niederlassungen nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert. Seither entsprechen wir dieser sehr 
umfassenden und anspruchsvollen Qualitätsnorm genauso wie den Anforderungen der AZAV. 
Den Nutzen haben unsere Teilnehmer*innen: Sie können sich darauf verlassen, bei einem  
Bildungsanbieter zu lernen, der seine gesamten Unternehmensabläufe zielgerichtet und 
strukturiert auf einem sicheren Qualitätsfundament gründet – professionell und verlässlich.  
Die weit überdurchschnittliche Qualität unserer Arbeit bescheinigen uns regelmäßig sowohl 
unsere Teilnehmer*innen als auch die neutralen externen Prüfgruppen, die uns mehrmals 
jährlich begutachten.

IBB – Die Innovation
Neue gesellschaftliche Anforderungen und Qualifikationsprofile erfordern eine ständige 
Veränderung von Lerninhalten und -methoden. Gemeinsam mit seinen Kund*innen und  
Partner*innen arbeitet das IBB deshalb kontinuierlich an neuen hochwertigen und innova-
tiven Dienstleistungen, passgenauen Angeboten und digitalen Bildungskonzepten mit dem 
Fokus auf Kund*innennutzen. In seiner Geschichte hat das IBB viele Trends gesetzt und zahl-
reiche Impulse für Lern- und Arbeitswelten geben können. So haben wir mit unserer virtu-
ellen Online-Akademie Viona bereits 2007 als erstes Unternehmen bundesweit ein System  
virtueller Klassenräume in der beruflichen Weiterbildung entwickelt und mit seiner Einführung 
Maßstäbe in der Branche gesetzt. Diese einzigartige und langjährige Erfahrung kommt heute 
unseren Kund*innen zugute: Sie profitieren von einem richtungsweisenden und gleichzeitig 
bewährten digitalen Lernsystem für ihren Bildungserfolg.

IBB – Die Chancen und Risiken  
Das IBB soll weiterhin wirtschaftlich erfolgreich bleiben und sich auf solider Basis weiterent-
wickeln. Bei der Umsetzung unserer Ziele gehen wir planvoll und umsichtig vor. Unsere Mis-
sion, Menschen mit Bildung voranzubringen, ist dabei nicht nur unser Ziel, sondern stets auch 
der Gradmesser unseres Erfolgs. Wir ergreifen neue Chancen und reflektieren sie permanent 
und transparent auf mögliche Risiken. Dabei beziehen wir unsere Partner umfassend mit ein.  
Unsere jahrzehntelange Erfahrung in der beruflichen Bildung und das Wissen unserer lang-
jährigen Mitarbeiter*innen sind das Fundament, um die Zukunft des IBB planvoll zu gestalten. 
Fehler motivieren uns, stetig zu lernen, zu wachsen und neue Kompetenzen zu gewinnen. 
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Katrin Witte
Vorstandsvorsitzende 
IBB Institut für Berufliche Bildung AG

Wann sprechen wir miteinander?

IBB Institut für Berufliche Bildung AG
Bebelstraße 40, 21614 Buxtehude
Telefon: 04161 5165-0
E-Mail: info@ibb.com
Web: www.ibb.com

Vorstand:
Katrin Witte (Vorsitz)
Lea Tornow
Sabine Ulrichs

IBB – Der Markt und die Kommunikation 
Triebkraft unserer Unternehmensentwicklung sind die vielfältigen Bedürfnisse und Anfor-
derungen unserer Kund*innen. An ihnen richten wir all unsere Aktivitäten aus, sodass wir 
Begeisterung für unsere Lernangebote wecken. Wichtig ist uns dabei die Maxime einer  
bedarfsgerechten und zukunftsorientierten Bildung, die sich am Ausbildungs- und Arbeits-
markt orientiert. Wir werben offensiv um Kunden*innen und Mitarbeiter*innen – zukünftige 
und bestehende – und versuchen stets dort zu sein, wo auch sie sind. Unser Alltag wird durch 
Begegnungen mit unseren Mitarbeiter*innen bereichert. Wir schätzen eine klare und verläss-
liche Kommunikation miteinander, haben Freude bei der gemeinsamen Arbeit und nutzen viel-
fältige Möglichkeiten und Räume zum Austausch.

IBB – Das Umweltbewusstsein
Das IBB ist sich seiner Verantwortung gegenüber Umwelt und Gesellschaft  bewusst. Das  
Unternehmen verpflichtet sich mit der Umsetzung eines etablierten Energiemanagements 
zum umweltschonenden, ökologisch nachhaltigen Wirtschaften. Wir setzen dazu energieeffi-
ziente Technik ein, messen und bewerten regelmäßig die Ergebnisse und reduzieren kontinu-
ierlich den Ressourcenverbrauch in allen Bereichen.


